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(< I)voit if î>cv ferner ^odic

Am Morgen nach dem Fest sieht Blum in den Spiegel. ,,Höre
mal, Marie", sagte er zu seiner Frau, „ich habe hier auf
der Zunge eine ganz scheussliche Blase, sieht aus wie ver-
brannt." — „Kein Wunder" meint Frau Blum, „heute nacht,
wie du heimgekommen bist, wolltest du ja unbedingt aus der

Wärmeflasche auf meine Gesundheit trinken."

„Nun kannst du qualmen, so viel du willst."
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Magische Figuren
Wagrecht und senkrecht sind dieselben Wörter einzusetzen
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1. Niederschlag
2. flaches Land
3. Musikinstrument
4. schmaler
5. Meeresuntiefen
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1. Kanton
2. Kampfplatz
3. spanischer

Mädchenname

Öcruciirtiti»
10. Februar. Die Bevölkerung von

Biel hat im Jahr 1945 um nahezu
1000 Personen zugenommen. Die
auf Jahresende errechnete Be-
völkerungszahl beträgt 43 824
Personen.

11. Februar. In Mumental verun-
glückte die 41.jährige Frau Nyffe-
ler-Sägesser, Mutter von drei
Kindern, als sie Holzwellen holen
wollte, durch Sturz ron c/er Lei-
ter tödlich.

— In diesen Tagen finden in Inter-
taken Versammlungen statt, die
sich mit der Errichtung eines
Zinitftugrplatzes in Bönigen be-
fassen.

12. Februar. Die Kantonale Kranken-|
kasse, Sektion beseht, begeht ihr
75 jähriges Jubiläum.

— Die JVaturalverpflegungsstationen
weisen pro 1945 einen Rückgang
auf. Sie verzeichnen bloss 16
Gäste gegen 29 im Vorjahr und
über 1000 in den Jahren vor
Kriegsausbruch.

— Der Langenthaier Zahnarzt Dr.
Arthur Hochuli stürzt auf der
Zürich-Bernstrasse so unglücklich,
nom Pferd, dass er einen Schädel-
bruch erleidet, der den Tod zur
Folge hat.

— Der Bundesrat beantragt den eidg.
Räten rückwirkend auf den 1. Ja-
nuar 1944, die Konzession der
Bern-Schwarzenburg-Bahn auf
die AG. der Gürbetal-Bern-
Schuiarzenburg-Bahn zu über-
tragen.

13. Februar. Demnächst wird in Thun
eine Schrottaktion durchgeführt.

— Bleienbach hat in den letzten
acht Tagen fünf Brandfälle durch-
gemacht.

— In Bonfoi leben zehn 83jährige
Frauen. Die Einwohnerzahl des
Dorfes beträgt 1200 Personen.

— t in Interlaken Frau Emmg Hof-
mann-Krebs zum Hotel du Lac.

— Die Stadt Biel feiert das 50jährige
Bestehen ihres Getoerbegerichtes.

14. Februar. Die Armendirektion des
Kantons Bern wird beauftragt,
einen Gesetzesentwurf über die
Kinderversorgung auszuarbeiten.

— Nach 45jähriger Tätigkeit tritt
Pfarrer Paul Siegrist in Wasen
i. E. von seinem Amte zurück.

— Im Laufe des Sommers werden
die Hotels am Giessbach abge-
brochen. Damit verschwindet die
älteste Drahtseilbahn des Kantons.

— An einer Versammlung wird be-
schlössen, auf die Durchführung

im

der Tellspiele in
Sommer 1946 zu verzieh'* •

^
15. Februar. Mit Rücksicht

drohenden Lehrerin -
wird beschlossen, im „rinn*"'
1946 am staatlichen Be"
seminar Thun die Zahl
nahmen zu verdoppelte gtädÜ'

rerinnenseminarien u""t-i Ii liiciiöci im it* Rprfl
chen Mädchenschule P golW

der Neuen Mädchenscn j^sS®

die Aufnahmen in selben

steigern.
Gegenf

16. Februar. Aus vielen
des Berner Oberlandes in „ -frii"

düngen über einen öuss

heu Frühling ein.
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Februar. In der Stadt
den 65 000 Silserseetaler v ^
Die Bernische Museums.

Lesegescllschaft feiert im

tungsfest.
F'ebruar. Der Gemeindet
Bern übergibt dem
Paul Senn, der eine " ^t, %

|

North-Carolina untern'^ eJJ

banden von
Exemplar der Sek'»

Spiezer Chronik. ^
dit

Februar. Gemeinde
SBB vereinbaren in .f -nfl
hang mit der Erivett gi>

SBB-Personenbahnhofes ^ tlF

eignung und Abtretung
zu notwendigen Grunas ^
Februar. Das Erdbeben

&

Münster grössere Scha°
richtet als anfänglich
Gegenwärtig sind Aib jOOr

beschäftigt, mittels nn „ g

Meter hohen TurmSg* 2#

Sandsteinmauerwerk ^
i>'

Februar. Der Berner /
schliesst die Ansein gp -

acht Diesel-Heckornnibtn
Betrage von Fr. 880

soll der Berner Stau ^c.
zum Vorkriegsbetrieb
kehren. Die Frage eine»

Turmknauf zu untersuch _

Mauerfugen neu abzu

soll der Berner ^
zum Vorkriegsbetrie j

kehren. Die Frage
Kontaktes zwischen ^gjt. let
und Presse wird
zweckmässigere Ausge v,iris'.»rzweckmassigere " hih*'V
Hilfsschule, insbesonder
lieh der Unterbringung ^erziehbarer und ,»('
ter Kinder, wird behängt
die Unterbringung der
ziehbaren soll gemeinsamst«
Kanton ein Heim m
übernommen werden.

Auflösung des Rätsels der letzten Nummer

Waagrecht: 1. Fass. 3. Ramsch.
7. Eck. 8. Eil. 9. Mai. 10. Areal. 12.

Esel. 14. Suez. 16. Reise. 18. Niete.
20. Sela. 22. Erie. 24. Notar. 25. Heu.
26. Gin. 27. See. 28. Reigen. 29. Kern.

Senkrecht: 1. Feuerwehr
^

jjjji)

3. Ries. 4. Alaun. 5.
^

beeren. 8. er. 10. Alsen.

13. Eis. 15. Zer. 17. Eloge-

21. Atin. 23. Ree. 27. Se.

(5hronit der Berner Woche

^m borgen nock dem 6esl siekt Llum in den Zpiegsl, „kläre
mal, K4orie", zagte en cu seiner krau, „ick kabs Kien auf
der ^ungs eine ganc sckeusslicks klase, sleki aus «le vsn-
brannl," — „kein Wunder" meint krau klum, „Keule nackt,
>vie cju heimgekommen dist. >vo!Ite5t 6u je unbedingt ouz ciek-

Wärmeklascke auf meine Lesundkelt trinken,^

„klun kannst du qualmen, sa viel du «lllst,"
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^lsNisvììv kiIuren
VVagneckt und senkrecki sind dieselben tönten einzusetzen
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1, kiledsrscklog
2, tlackss tond
3, Musikinstrument
4, sckmolen
5, Meeresuntieken
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1. !<onton
Kampfplatz

Z, spaniscken
Mädckenname

Vcrnerland
16. Oebruar, Die Leuöikernng von

Kiel lint inn ,Iakr 194k um nakecu
1666 Oersonen cugenornrnen, Oie
suk dakrssends srreeknets lZs-
vöikerungscskl dstrsgt 43 824
Oersonen,

11, Oebruar, In Mnmentai verun-
glückte clic 4Ijäkrige Orau K^vkke-
lsr-Lägesser, Mutter von drei
Kindern, als sie Koicweiien kolsn
wollte, durck IZtnrc von der Lei-
ten tödlick,

— In diesen "Osgsn kinden in Inten-
taken Versammlungen statt, die
sick mit der Orricktung sines
Oiuit/tngptatces in Königen bs-
lassen,

12, Oebruar, Ois Kantonale Kranken-,
Kasse, Lektion clescki, begebt ikr
75/àkripes dubitaam,

— Ois tVaturatuerp/tegnngsstationen
weisen pro 1945 einen KückNanx»
suk. Lie verceicknen bloss 16

Oästs gegen 29 im Vorzskr und
über 1669 in <Zen lakren vor
Kriegsausbrock,

— Oer Oangentkater Oabnsrct Or,
Krtkur Kockuli stiirct auk der
lTlüriek-Kernstrssse so nngtücklick
vom Kferd, dass er einen Lckädsl-
druck erleidet, der den ?od cur
Ooige kat,

— Oer Lundesrat beantragt den eidg.
Katen rückwirkend suk den 1, 9a-
nuar 1944, die Koncession der
Kern-Lckwarcsnburg-Kakn suk
die KL, der LKirbetat-Lern-
Lckmarcenbnrg-Lakn cu über-
tragen,

1Z, Oebruar, Oemnsckst wird in?knn
eins Hckrottaktion durckgskükrt,

— Lteiendack kat in den lotcten
ackt Vagen /ün/ Lrand/ätte durck-
gsmsckt.

— In Lan/ot leben sekn öZzäkrige
brausn. Ois Oinwoknercskl des
Oorkes beträgt 1266 Oersonen,

— 1 in Interlaken Orau Ommz/ Ko/-
mann-Krebs cum Hotel du Oac,

— Ois Stadt Sie! keiert das SüMkrigs
kestsken ikres Ltemerbegeriektes.

14, Oebruar, Oie â.rmsndirektion des
Kantons Lern wird beauktragt,
einen Oesstcssentwurk über die
Kinctsrnersorgung auscusrbeiten,

— Kack 4Zzäkriger Tätigkeit tritt
Okarrsr Oaul Liegrist in IVasen
i, O, von seinem ámte curück,

— Im Osuks des Sommers werden
dis Hotels am tZiessdack sbge-
brocken, Osmit vsrsckwindst die
älteste Orsktseilbskn des Kantons,

— It,ni einer Versammlung wird be-
seklossen, suk die Ourckkükrung

jB

der Oeltspiete in ^rderla^
Lommer 1946 cu vercict-re

^
15, Oebruar, Kilt klücksickt su

6?°c)^e?i6en Lekrermn ^jgkl
wird bescklossen, ^n> ^5-
1946 am stsstlicksn
seminar Vkun die 2isnl

nakmen cu vsrdoppà' gtgä^'

rerinnenseminarien
cken MädckensLkuls

der I'Ieusn iVlädcksnsck ^zze
die Kuknakmen in selben

steigern,
Lesens

16, Osbruar, às vielen
des Lerner Oöertandes l->

^ ^i>-

düngen über einen â-ss

ken Lrnkling ein.

Ttadt Vcrn
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Oebruar, In der Stadt
den 65 »66 Ntserseetaler v ^
Oie Serniscke ilàseuni^
Oesegesettscka/t keiert >n^

tn,lgs/est, ^l>

k'ebrusr, Oer ^bmeinde4„porî^
kern übergibt dem <

8enn, 6er eine v I
Kortk-Oarolins untern'w e>«

banden von
Oxemplar der 5ckiU

Lpiecer Lkrvnik, ^
Oebruar, Qemsinde
LIZII vereinbaren in ^
bang mit der Lrined Al>

SLL-Personenbaknkoies
eignung und t^btretuns ^
cu notwendigen (Irdbb^ ^
Oebruar, vas Lrddeben ^
Münster grössers ^nsa
ricktet als "nkängkek ^5^
Llegenwsrtig smd ^ M
besckäktigt, mittels ^Meter koken ^urMSP^
Landsteinmsuerwerk ^ M"'

Oebruar, Oer Lerner ^tacl^ /
sckliesst die ^nsck- «1

ackt Oieset-Keckormub^ ^ketrage von Or,
soll der IZerner St->n

cum Vorkriegsbstriso
kekren. Oie Orage «"5°

Vurmknauk cu untersueb ^

Msusrkugsn neu ab^u

seil 6er Lerner ^
cum Vorkriegsbstris .j

kekren. Oie Orage
Kontaktes cwiseken t/ Ljel
nnd Kresse wird ^rb „uns 0.
cweckmsssigere.Vusge „;us>^cwsclcmsssigere ' K>O^l
Kil/ssàle, insbesonder
iiek der Onterbrinsuns^^
srciekbarer und Zb>sU8 >e>t „p
ter Kinder, wird deka^et-
die Onterdringung as ^0 ß

ciskkarsn soil semewSSN^iB
Kanton sin Keim
üdernommen werden.

I^ullösung des kätsels der letzten klumrner

IVaagreckt/ 1, Oass, 3, Kamsck,
7, Ock, 8, Oii, 9, Mai. 16, àssi, 12,

Ossi, 14, Lusc, 16, Ksiss, 18, Kiete,
26, Lels, 22, Oris, 24, Katar, 25, Ksu,
26, «in, 27, Lee, 28, Keigen, 29, Kern,

Lenkreckt/ 1, Oeuervvekl
^ ^

3, Kies, 4, TUsun, S,

keersn, 8. er. 16, Ttlssn,

13, Ois, 15, Oer, 17- Ologs,

21, Ktin, 23, Kse. 27, Se^
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